
Einsatzfälle
der Mikroelektronik/Industrierobotertechik 
im Chemiekombinat Bitterfeld (Stammbetrieb)
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Steigerung
Ind Warenproduktion 
(MioM)

6,8 29,3 18,2 22,2

Arbeitskräftefreisetzung 48 38 103 104

Arbeitszeiteinsparung 
(in 1000 Std.) 85,6 70,0 186,4 180,0

Damit verfügt unser Kombinat, verfügt jede Partei
organisation über ein in sich geschlossenes langfri
stiges Programm, auf dessen Basis die politisch- 
ideologische, wissenschaftlich-technische und or
ganisatorische,Tätigkeit einheitlich und zielgerich
tet organisiert wird. Es ist ein Ausgangspunkt für 
weitere Rationalisierungsinitiativen in Vorbereitung 
des XII. Parteitages mit abrechenbaren Ergebnissen 
zum 40. Jahrestag der Gründung der DDR.
Diese Arbeitsweise hat maßgeblich geholfen, nach 
der richtungweisenden 7. Tagung des Zentralko
mitees zur Vorbereitung unseres XII. Parteitages, 49 
Vorhaben der technologischen Erneuerung auszu
wählen und in den Kampfprogrammen der Grund- 
und Abteilungsparteiorganisationen festzuschrei
ben. Bisher wurden 15 Vorhaben erfolgreich reali
siert und in Betrieb genommen. Hervorheben 
möchte ich dabei die Rekonstruktion einer vorhan
denen Chlor-Alkali-Elektrolyse unter Einsatz von ei
genentwickelter und gefertigter СКВ-Elektronik. Un
sere СКВ-Elektronik hat inzwischen auch bei der 
Aggregatautomatisierung in den Farbstoff- und an
deren Hochveredlungsproduktionen ihre Bewäh
rungsprobe bestanden. Ein weiteres hervorzuhe- 
bendes Beispiel der technologischen Erneuerung 
wurde in diesem Jahr bei der Generalreparatur in 
der Anlage zur Herstellung von Wofatit KPS, einem 
Ionenaustauscher für die Wasseraufbereitung und 
für andere Einsatzzwecke, realisiert. Dabei wurde 
erstmalig ein neuentwickelter Reaktor installiert 
und mit Prozeßleittechnik unter Verwendung der

vom GRW Teltow angebotenen audatec-System- 
bausteinen ausgerüstet. Im nächsten Jahr soll ein 
weiterer neuer Reaktor installiert und ebenfalls an 
diese Prozeßleittechnik angeschlossen werden. Auf 
diese Weise wird nach und nach die gesamte Pro
duktionsanlage auf die neue Technologie umge
stellt.
Diese Beispiele überzeugen die Zweifler und motk 
vieren alle Werktätigen dazu, in ihren Kollektiven 
selbst ökonomisch und sozial effektive Lösungen zu 
erarbeiten, in den. anlagenbezogenen Höchstlei
stungskonzeptionen festzulegen. Die Grundorgani
sationen nehmen die Realisierung unter straffe Par
teikontrolle. Für alle Vorhaben der technologischen 
Erneuerung legten Sekretariat bzw. Grundorganisa
tionen Parteibeauftragte fest, und der Generaldirek
tor berief Objektkollektivleiter. Die Parteileitungen 
und das Sekretariat kontrollieren regelmäßig die 
Vorbereitung und die Realisierung und nicht zuletzt 
das Erreichen der geplanten Leistungsparameter. 
Die Parteikommission technologische Erneuerung 
unter Leitung des Wirtschaftssekretärs unterstützt 
dabei das Sekretariat, so durch differenzierte Bera
tungen mit Parteibeauftragten und Objektkollektiv
leitern.
Zusammenfassend hat das Sekretariat einge
schätzt, daß in diesem Prozeß vor allem die Fähig
keit der Grundorganisationen gewachsen ist, öko
nomische Prozesse politisch zu führen. Das zeigt 
sich in der ständig hohen Bereitschaft und dem sich 
entwickelnden Vermögen der Werktätigen, mitzuar
beiten, mitzuplanen und mitzuregieren, so den Plan 
1989 einschließlich der Verpflichtungen in Ehren zu 
erfüllen und einen realen Kampfplan 1990 auszuar
beiten. Überall werden künftig die eigenen Kampf
positionen an den Maßstäben gemessen, die auf 
der Beratung des Generalsekretärs unserer Partei, 
Genossen Erich Honecker, mit den Werktätigen des 
Kombinates Mikroelektronik anläßlich der Über
gabe des 32-bit-Prozessors gesetzt worden sind. 
Bei den persönlichen Gesprächen zum Umtausch 
der Parteidokumente vertiefen wir bei allen Kommu
nisten unserer Kreisparteiorganisation den uner
schütterlichen Willen, das gesamte Wissen und 
Können einzusetzen, sich im Wettbewerb an die 
Spitze der Arbeitskollektive zu stellen. Schließlich 
führen wir den Kampf darum, die sozialistische Ra
tionalisierung nach dem letzten Wort modernster 
Wissenschaft mit allem Nachdruck entsprechend 
den gegebenen und weiter auszugestaltenden Mög
lichkeiten in größerer Breite und mit besseren Ef
fekten durchzusetzen. Gerade dazu bieten die anla
genbezogenen Höchstleistungskonzeptionen ein 
großes Feld unmittelbarer demokratischer Mitwir
kung der Werktätigen. So verwirklichen wir in der 
politischen Führungstätigkeit unserer Kreisparteior
ganisation die neue Qualität ökonomischen Wachs
tums durch die qualitative Weiterentwicklung be
währter Masseninitiativen.
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